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Weil’s um mehr als Geld geht!

Mehr Power für den Sport 
in unserer Region.

Wir wissen: Sport macht stark, 
fördert Teamgeist und bringt 
Menschen zusammen.  
Mit unserer Unterstützung  
tragen wir dazu bei,  
dass sportliche Leidenschaft 
überall gelebt werden kann –  
von der kleinen Dorfliga bis zur  
überregionalen Meisterschaft.  
Gemeinsam machen  
wir den Unterschied.

Für jede Liga,  
für jedes Talent.

 

Liebe Fans, Spielerinnen, Verantwortliche und ehrenamtliche Helfer*innen,

herzlich willkommen zu unserem Zweitligaspiel am heutigen Sonntag hier in Sand!

Nach unserem letzten Heimspiel vor rund einem Monat stellte sich unser Team einem 
strammen Porgramm in den letzten vierzehn Tagen. Mit dem unglücklichen Pokalaus 
im VIertelfinale des DFB-Pokals startete für den SC Sand eine Woche mit drei langen 
Auswärtsfahrten. Unser Team präsentierte sich bei Bundesligist Jena auf Augenhöhe, 
konnte sich am Ende jedoch nicht mit dem Halbfinale belohnen.

Nur wenige Tage später setzte sich die Mannschaft erneut in den Bus - das Auswärtsspiel 
beim VfR Warbeyen stand an. Mit reichlich Kilometern auf dem Buckel spielte unser 
Team konzentriert auf und setzte sich mit dem 3:1 Auswärtssieg vom SV Meppen ab. 
Eine tolle Reaktion. Und auch letzten Donnerstag....

Am heutigen 20. Spieltag der zweiten Frauen-Bundesliga schließt unsere Mannschaft 
eine unglaublich anstrengende Phase ab. Damit das Team noch einmal jede Energie 
bündeln kann, sind wir deshalb auf Euch Fans angewiesen. Mit Viktoria Berlin 
erwartet uns ein formstarker Gegner, der nicht zu unterschätzen ist. Also seid laut 
und pusht den SC Sand zu jedem Moment im Spiel!

Lasst uns heute zusammen ein starkes Zeichen setzen und die Tabellenführung 
behaupten!

Sportliche Grüße                                           
				  

							       MORITZ LITTERST			 
					      (GESCHÄFTSSTELLENLEITER)
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Ihre EDV will nicht so 
wie Sie wollen ?
Wir lösen schnell und kompetent Ihre 
Hard- und Softwareprobleme:
�  Einrichten von Homeoffice-Arbeitsplätzen
�  Installation und Wartung von Netzwerken und

Internet-Anbindungen bei Unter nehmen und Arztpraxen
�  Virtualisierung – auch von vorhandenen Systemen
�  Werkstatt und Vor-Ort-Service
�  Hard- und Software für Office und CAD
�  Datensicherung und Virenschutz
�  Beratung und Schulungen

   Nie war ein zuverlässiger 

Computer
   so wichtig wie heute !

SWAP Computer GmbH
Systemhaus für CAD/CAQ und Computertechnik
Hindenburgstraße 10
77654 Offenburg

Telefon: 07 81 / 20 55 06 80
info@swap.de � www.swap.de
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Spitzensportler: 
elektrisieren auch 
auf Asphalt.
Erleben Sie den Taycan und den Macan live: 2 elektrisierende Spitzensportler, 
die geschaffen sind für atemberaubende Performance auf Asphalt. 
Scannen Sie den QR-Code und starten Sie zu einer Probefahrt. 
Bis bald im Porsche Zentrum Offenburg. 

 Porsche Zentrum Offenburg 
Graf Hardenberg Sportwagen GmbH 
Otto-Hahn-Straße 3 
77652 Offenburg 
Tel. +49 781 12556-911
www.porsche-offenburg.de

Druckprofil: Isocoated v2 (ECI)
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dieser Liga ist es möglich, über die Tagesform ein 
Spiel zu gewinnen.”

Für  Pija Reininger  und  Ivana Slipcevic  ist die 
Begegnung ein besonderes Wiedersehen. Beide 
standen mehrere Jahre beim FC Ingolstadt unter 
Vertrag, ehe sie im vergangenen Sommer nach 
Sand wechselten und hier zum festen Stamm 
gehören. Auch Fischinger blickt dem Duell mit 
seinem Trainerkollegen entgegen: „Ich freue 
mich, Benjamin in Sand begrüßen zu dürfen. Er 
kennt uns sehr gut und wird mit Sicherheit einen 
klaren Matchplan mitbringen.“

Weiterhin wird der SC Sand von hartnäckigen 
Erkältungsproblemen begleitet. Zudem 
sind Ivana Slipcevic (Rückenprellung), Julia 
Matuschewski und Milena Fischer angeschlagen. 
Welche Spielerinnen letztlich im Kader stehen, 
entscheidet sich nach dem Abschlusstraining.

VON MORITZ LITTERST. 

Für den Tabellenzweiten der 2. Frauen-
Bundesliga, den SC Sand, steht am kommenden 
Wochenende das nächste wichtige 
Zweitligaduell auf dem Programm. Am 18. 
Spieltag der Saison 2025/26 empfangen die 
Ortenauerinnen in der heimischen  ADAMS 
Arena  den  FC Ingolstadt, aktuell Siebter der 
Tabelle mit 26 Punkten. Vor der anstehenden 
Länderspielpause möchte Sand mit einem 
Heimsieg weiteres Selbstvertrauen tanken und 
den Platz in der Aufstiegszone festigen.

Ein Sieg gegen Ingolstadt würde dem SC Sand 
eine vielversprechende Ausgangsposition 
für den bevorstehenden März verschaffen. 
Die Konkurrenz ließ zuletzt Punkte liegen: 
Der  VfB Stuttgart  kam nicht über ein 0:0 
gegen Viktoria Berlin hinaus, der 1. FSV Mainz 
05  unterlag  Eintracht Frankfurt II, ebenso wie 
der  SV Meppen  im Nachholspiel. Damit bleibt 
Sand mit einem absolvierten Spiel weniger 
weiterhin auf Rang zwei.

Cheftrainer  Alexander Fischinger  misst der 
Partie große Bedeutung bei: „Mit Blick auf die 
vier Spiele innerhalb von zwei Wochen im März 
ist es enorm wichtig, mit einem positiven Gefühl 
in die Pause zu gehen. Der kommende Monat 
wird richtungsweisend – ich rechne bis zum 
Saisonende mit einem echten Dreikampf um die 
Aufstiegsplätze.“

Mit dem FC Ingolstadt reist ein etablierter 
Zweitligist in die Ortenau. Seit 2019 sind die 
Oberbayerinnen fester Bestandteil der Liga und 
spielen auch in dieser Saison eine überzeugende 
Runde. Acht Siege, zwei Unentschieden 
und sieben Niederlagen nach 17 Partien 
sowie eine ausgeglichene Tordifferenz von 
29:29 unterstreichen die Stabilität des FCI. 
Achtungserfolge gelangen unter anderem gegen 
Viktoria Berlin und den  VfL Bochum, während 
die Niederlage gegen den VfR Warbeyen  deren 
ersten Saisonsieg ermöglichte.

Auch Fischinger erwartet erneut ein enges Spiel: 
„Es wird wie in der Hinrunde (1:0) auch ein enges 
Spiel. Wie man an den Ergebnissen sieht, ist und 
bleibt es vorne kuschelig. Jeder Mannschaft in 

VORBERICHT
20. SPIELTAG IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

SC SAND vs. VIKTORIA BERLIN
SONNTAG, 22.03.2026 | 14:00 UHR | ADAMS ARENA

Platz Mannschaft SP S U V Tore Diff. Pkt.

1. VFB Stuttgart 17 10 6 1 55:21 34 36

2.  SC Sand 16 11 2 3 36:16 20 35

3. SV Meppen 1912 19 11 3 5 44:18 26 36

4. 1. FSV Mainz 05 19 10 4 5 48:25 23 34

5. Viktoria Berlin 19 8 7 4 30:17 13 31

6.   VFL Bochum 19 9 4 6 31:26 5 31

7. SG 99 Andernach 19 7 5 7 30:31 -1 26

8. FC Ingolstadt 04 19 8 2 9 31:35 -4 26

9. FC Bayern München II 19 7 2 10 34:45 -11 23

10. Mönchengladbach 19 6 3 10 25:39 -14 21

11. Eintracht Frankfurt II 19 5 5 9 24:29 -5 20

12. Turbine Potsdam 18 5 3 10 25:37 -12 18

13.   VFL Wolfsburg II 19 5 1 13 33:57 -24 15

14.   VfR SW Warbeyen 1945 19 1 3 15 18:75 -57 6

TABELLE
TABELLE DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA NACH DEM 19. SPIELTAG

06

Stand: 20.03.2026
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GEGNER- GEGNER- 
VORSTELLUNGVORSTELLUNG

Nr.  Vorname Nachname Ex-Verein
1 Melanie WAGNER  1. FC Union Berlin

20 Gina SCHÜLLER  Djurgårdens IF
33 Jolina ZAMORANO  Hamburger SV
99 Michele TSCHUDIN  FC Basel

2 Sarah KLOTZ  SC Sand
3 Anna URSEM  FC Basel

12 Nina ZIMMER  SV Meppen
18 Katharina KRIST  FC Ingolstadt 04
22 Sarah STÖCKMANN  Hamburger SV
26 Anna HÖFKER  FSV Gütersloh
28 Victoria EZEBINYUO  SC Freiburg II

6 Henrike SAHLMANN  Young Boys Bern
8 Alisa GRINCENCO  Turbine Potsdam

11 Maya HAHN  Turbine Potsdam
13 Trinity KÜNZEL  -
14 Maja WASIAK  -
15 Pia METZKER  1. FC Union Berlin
17 Margarita GIDION  FC Basel
19 Denise EDER  VFL Wolfsburg II
25 Aylin YAREN  -
53 Laura CASANOVAS  -

7 Melissa OGOCHUKWU  FC Basel
9 Eunice BECKMANN  1. FC Köln

10 Sarah ABBU SABBAH  1. FC Union Berlin
16 Kim URBANEK  1. FC Nürnberg
29 Nina EHEGÖTZ  Turbine Potsdam
30 Sena YAVUZ  Hertha BSC Berlin
47 Leyila AYDIN  -

KADER | SAISON 2025/2026

Der Renner  Der Renner  
in der Thekein der Theke

Mild und CremigMild und Cremig

EyecatcherEyecatcher

""
  AArrggeennttaall  ::  ddiiee  MMaarrkkee  
mmiitt  ddeenn  44  MMiillcchhssoorrtteenn""  

FROMI GmbH • Otto-Hahn-Strasse 5 • D-77694 Kehl Auenheim 
Tel. : 07851 93 78 0 • info@fromi.com • www.fromi.com  

d'argental
acherousseV
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Vereinsname:		 FC Viktoria Berlin
Gründung:		  2013 
Farben:			   BLAU-WEISS

Trainerin:			  CATOVIC
Co-Trainer	 :	 Decker

Aktuelle Saison:	 5. PLATZ 
			   mit 31 Punkten

Letzter Spieltag:	 19. Spieltag, So. 		
			   15.02.2026 
			   Berlin - Meppen       	 2:0

kombiniert nach WLTP: Energieverbrauch 14,5-13,1 kWh/100 km, CO2-Emissionen 0 g/km, CO2-Klasse: A

Scannen und die 
Ford-Modellvielfalt 
entdecken!

Ford Puma Gen-E
Gebaut, um die Stadt zu erobern

FOTO Kai Heuser
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AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D)
 Elektroniker für Betriebstechnik
 Fachinformatiker für Systemintegration
 Industriekaufmann
 Industriekaufmann „Internationales Wirtschaftsmanagement“
 Industriemechaniker
 Maschinen- und Anlagenführer
 Mechatroniker
 Medientechnologe Druck 
 Papiertechnologe

WIR BIETEN DIR
 Familiengeführtes Unternehmen
 Übernahmegarantie
 Erfolgsbeteiligung, 13. Gehalt und Urlaubsgeld
 Vollzeit-Ausbilder 

UNSERE AUSBILDUNGSSTANDORTE

   Oberkirch   Kehl   Willstätt 

Hier geht es zu den 
Ausbildungsberufen

  A
us

bildungsstart

          5202

BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH

EINTRACHT FRANKFURT II

VFL WOLFSBURG II

1. FSV MAINZ 05

VFR WARBEYEN

FC BAYERN MÜNCHEN II

15:00

11:00

11:00

SC SAND

FC INGOLSTADT 04

14:00

20.SPIELTAG
20. SPIELTAG IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

SPIELTAGSÜBERBLICK

SG 99 ANDERNACH

VFL BOCHUM

14:00

TURBINE POTSDAM

14:00

VIKTORIA BERLIN

SV MEPPEN

VFB STUTTGART

14:00

SAMSTAG, 21.03.2026

SONNTAG, 22.03.2026
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SPIELBERICHT
17. SPIELTAG | 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

SC SAND - TURBINE POTSDAM | X:X (X:X)

SPIELBERICHT
16. SPIELTAG | 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

SC SAND - TURBINE POTSDAM | X:X (X:X)

Doppelschlag vor der Pause

Kurz vor dem Pausenpfiff nahm die Partie dann 
Fahrt auf. In der 45. Minute leitete Ronja Schaer 
den Ball stark auf Rio Takizawa weiter, die sofort 
Pija Reininger bediente. Diese behielt frei vor 
Rolle die Nerven und erzielte die 1:0-Führung 
für Sand. Die Freude währte jedoch nur kurz: Im 
direkten Gegenzug tauchte Ex-Sanderin Dörthe 
Hoppius alleine vor dem Sander Tor auf und glich 
nur Sekunden später zum 1:1 aus. Ein unnötiger 
Dämpfer aus Sicht des SC Sand. Cheftrainer Alex 
Fischinger: „Mich ärgert heute eigentlich nur das 
Gegentor. Wir machen kurz vor der Halbzeit das 
1:0 und nehmen die Führung dann nicht mit in die 
Kabine.“

Sand mit Übergewicht

Nach dem Seitenwechsel kam Sand mit deutlich 
mehr Druck aus der Kabine. Reininger verzeichnete 
in der 49. Minute den ersten Abschluss der 
zweiten Hälfte, wenig später scheiterte Emily 
Yaple nach einem Freistoß von Matuschewski an 
Rolle (51.). Bochum brauchte erneut rund eine 
Viertelstunde, um offensiv in Erscheinung zu 
treten. In der 59. Minute hatten die Gäste dann 
eine Doppelchance: Zunächst scheiterte Freutel 
an Baum, anschließend köpfte eine Bochumer 
Mittelfeldspielerin knapp über die Latte.

Nun entwickelte sich ein offener Schlagabtausch 
mit Chancen auf beiden Seiten. In der 61. Minute 
sorgte ein Bochumer Freistoß für Gefahr. Kurz 
darauf wurde Pija Reininger nach einem starken 
Zuspiel von Milena Fischer in Szene gesetzt, legte 
weiter auf Matuschewski, die sich im Strafraum 
durch mehrere Gegenspielerinnen dribbelte 
und im letzten Moment zu Fall gebracht wurde 
– zur Verwunderung der Sanderinnen blieb 
der Elfmeterpfiff jedoch aus. In der 64. Minute 
scheiterte Matuschewski erneut mit einem 
Distanzschuss knapp an Bochums Schlussfrau.

VON MORITZ LITTERST.

Zum ersten Heimauftritt des Jahres 2026 
empfing der SC Sand am 16. Spieltag, powered 
by SÜWAG Energie AG, den VfL Bochum in der 
ADAMS Arena in Sand. Die Gastgeberinnen 
zeigten über weite Strecken eine engagierte 
und dominante Leistung und hatten die 
Bochumerinnen größtenteils unter Kontrolle. 
Einzig die mangelhafte Chancenverwertung 
verhinderte einen verdienten Heimsieg für die 
Sanderinnen.

Keine Änderungen in der Startelf

Nach dem knappen Auswärtserfolg beim VfL 
Wolfsburg II in der Vorwoche sah das Trainerduo 
Alex Fischinger und Noah Veilandics keinen 
Anlass, Änderungen in der Startelf vorzunehmen. 
Auch Rio Takizawa, die unter der Woche noch 
mit Sprunggelenksproblemen zu kämpfen 
hatte, meldete sich rechtzeitig fit zurück und 
übernahm wie gewohnt die Rolle der zentralen 
Mittelfeldspielerin.

Chancenarmer Auftakt

Der SC Sand kam selbstbewusst in die Partie und 
bestimmte früh das Geschehen. Viel Ballbesitz 
auf Seiten der Gastgeberinnen unterstrich den 
kontrollierten Spielaufbau. In der 6. Minute sorgte 
Takizawa erstmals für Gefahr, ihr abgefälschter 
Abschluss landete jedoch in den Armen von 
Bochums Torhüterin Rolle. Bei nebligen und 
frostigen Bedingungen dominierte Sand die 
Anfangsphase, ohne sich zunächst zwingende 
Torchancen zu erspielen.

Die erste Halbzeit blieb insgesamt arm an 
Höhepunkten. Sand hatte das Spiel zwar im 
Griff, tat sich jedoch gegen die tief stehenden 
Bochumerinnen schwer. Die Gäste kamen 
überwiegend über Standardsituationen in die 
Nähe des Sander Tores, blieben dabei aber 
ungefährlich. Mit zunehmender Spieldauer 
schlichen sich bei den Gastgeberinnen 
Unsauberkeiten ein, wodurch Bochum in der 43. 
Minute zur ersten großen Chance kam: Nach 
einem Aufbaufehler des SC Sand landete der Ball 
bei Lara Kirkby, deren Direktabschluss jedoch von 
Torhüterin Jule Baum glänzend pariert wurde.

SONNTAG, 08.02.2026 | 14:00 UHR | ADAMS ARENA SAND

Sand scheitert an Chancenverwertung 

In der Schlussphase erhöhte der SC Sand nochmals 
den Druck und erspielte sich ein deutliches 
Übergewicht. In der 81. Minute setzte Jenny 
Gaugigl einen Freistoß aus rund 20 Metern knapp 
neben das Tor. Auf der Gegenseite kam Bochum 
durch die eingewechselte Angerer zum Abschluss 
(83.), Hoppius köpfte die anschließende Ecke 
knapp über das Tor. Kurz darauf lief Milena Fischer 
alleine auf das Bochumer Tor zu, wurde jedoch im 
letzten Moment durch eine spektakuläre Grätsche 
entscheidend gestört. Sand schnupperte am 
Siegtreffer, doch das Glück fehlte an diesem 
Tag: In der 86. Minute setzte Julia Matuschewski 
einen Freistoß aus 35 Metern an die Latte und 
auch Ronja Schaer verpasste in der 90. Minute 
per Kopf aus kurzer Distanz den entscheidenden 
Treffer.

„Wenn man ein Spiel nicht gewinnen kann, muss 

man schauen, dass man es nicht verliert. Es war 
alles da. Die Mannschaft hat alles gegeben. Es war 
ein toller Fight, wir haben uns nur nicht belohnt“, 
fasste Fischinger die Partie zusammen.

Am Ende trennt sich der SC Sand zuhause mit 
einem 1:1-Unentschieden von einem defensiv 
eingestellten VfL Bochum. Der Ortenauer 
Zweitligist gibt damit zwar die Tabellenführung ab, 
bleibt jedoch punktgleich mit dem VfB Stuttgart 
auf Rang zwei. Für Fischinger kein Grund zur 
Sorge: „Was bringt dir eine Tabellenführung im 
Februar? Es bleibt bis zum Schluss eng. Wir sind 
gerne da vorne und spielen eine tolle Runde.“
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Tel.: +49(0) 781 - 32084
info@wussler-umzugslogistik.de 

www.wussler-umzugslogistik.de

Fachgerechte Lagerung
Value Added Services
Kontraktlogistik

FS Lagerlogistik
bei wussler GmbH

Privatumzüge
Seniorenumzüge
Firmenumzüge

Umzüge

Lagerraumvermietung
Zugang 24/7 möglich
verschiedene Größen

Self-Storage
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Julia Matuschewski
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Pija Reininger
25.09.1999
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Ivana Slipcevic
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Rio Takizawa
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Jenny Gaugigl (C.)
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Anne Rotzinger
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Laura Humm
Physiotherapeutin

Felix Kirn
Physiotherapeut

UNSER STAFF
DAS IST DAS TEAM "HINTER DEM TEAM"

Noah Veilandics
Co-Trainer & Videoanalyse

Marco Schäfer
Torwarttrainer

Peter Aukthun-Görmer 
Athletiktrainer

Alexander Fischinger
TrainerT
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Heiko Borscheid
Stadionsprecher

Isabelle Jungmann
Social MediaFU
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Sascha Reiss
Sportlicher Leiter

Gerald Jungmann
Vorstand & Manager

Moritz Litterst
Geschäftsstellenleiter
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FOTOS Maximilian Höck

Wir suchen:
Azubis (m/w/d) 
Fachkräfte Produktion (m/w/d) 
Ingenieure (m/w/d)

DEIN NEUES TEAM
IST GENAU HIER

Werk OffenburgWerk Offenburg

Jetzt bewerben! 
www.tesa.de

Lukas Kelp
Dualer Student

Dr. Paul Hefner
Mannschaftsarzt

Tobias Geiser
Videograf

Maximilian Höck
Fotograf

Heiko Auer
Platzwart

Raymond Klein
Marketing

Rainer Jäger
Betreuer
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Bewerben unter:
www.markant-karriere.de

Werde Teil 
unseres Teams!
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 Garagen-Sektionaltor
  gute Wärmedämmung   optimaler Langzeitschutz   erhöhter Einbruchschutz
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FRAUEN 2
SC SAND 2 | FRAUEN-REGIONALLIGA SÜD

SC SAND - VFL HERRENBERG | 6:1 (4:0)

FRAUEN 2

KSV HESSEN KASSEL - SC SAND 2 

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. SV 67 Weinberg 15 39:14 25 38

2. TSG Hoffenheim U20 15 39:14 25 33

3. Kickers Offenbach 15 28:22 6 30

4. Karlsruher SC 14 34:19 15 26

5. SpVgg Greuther Fürth 16 37:28 9 26

6. SC Freiburg 2 14 30:20 10 24

7. SC Sand 2 16 40:30 10 21

8. Eintracht Frankfurt U19 16 24:37 -13 17

9. KSV Hessen Kassel 14 31:36 -5 16

10. FFC Wacker München 15 16:29 -13 15

11. VfL Herrenberg 15 20:37 -17 13

12. SG Haitz 16 12:52 -40 6

13. FSV Hessen Wetzlar (zg.)

TABELLE FRAUEN-REGIONALLIGA SÜD

NÄCHSTES SPIEL:  Sonntag, 01.03.2026 | 12:00 Uhr

Stand: 18.03.2026

VON ALINA GRAF & LUKAS KELP.

Der SC Sand feierte im Auswärtsspiel beim VfL Herrenberg einen deutlichen und wichtigen 6:1-Erfolg 
im Kampf um den Klassenerhalt. 

Sand startete mit viel Druck in die Partie und setzte die Gastgeberinnen früh im Spielaufbau unter 
Druck. Bereits in der 4. Minute zahlte sich dieses aggressive Pressing aus. Nach einem Ballgewinn spielte 
Sand einen schnellen Steckpass auf Daniela Schwarz. Zwar verlor sie zunächst das Eins-gegen-Eins 
gegen die Torhüterin, doch Celine Damoisy reagierte am schnellsten und verwandelte den Abpraller 
zur frühen 1:0-Führung. In der Folge erspielte sich Sand mehrere hochkarätige Chancen, scheiterte 
jedoch mehrfach im Eins-gegen-Eins an der starken Herrenberger Torhüterin. Durch die vergebenen 
Möglichkeiten kam der VfL Herrenberg zunehmend besser ins Spiel und übernahm phasenweise mehr 
Ballkontrolle. Vor allem über die linke Seite kombinierten sich die Gastgeberinnen immer wieder 
nach vorne. Wirklich gefährlich wurden sie jedoch selten, da die Defensive des SC Sand aufmerksam 
verteidigte und Torhüterin Lucie Schlimé stets zur Stelle war.

Doppelschlag vor der Halbzeit

Gegen Ende der ersten Halbzeit übernahm Sand wieder mehr Kontrolle über das Spiel. Nach einer 
Halbfeldflanke von Cora Obenson kam es zu einem Eigentor der Gastgeberinnen, das die Führung auf 
2:0 erhöhte. Kurz darauf ging es Schlag auf Schlag: In der 43. Minute lauerte Daniela Schwarz auf einen 
Querpass zwischen den Innenverteidigerinnen, fing diesen ab und vollendete zum 3:0. Nur zwei Minuten 
später setzte sie erneut nach, lief die Torhüterin aggressiv an, die daraufhin den Ball verstolperte. 
Daniela Schwarz nutzte auch diese Situation konsequent und stellte den 4:0-Halbzeitstand her.

Sand trotzt dem Anschluss

Zur zweiten Halbzeit blieb Sand zunächst unverändert, während Herrenberg auf drei Positionen 
wechselte. Die Gastgeberinnen kamen mit mehr Ballbesitz aus der Kabine und gewannen einige Bälle in 
gefährlichen Räumen, da Sand phasenweise etwas unkonzentriert agierte. Zwingende Chancen blieben 
jedoch selten. Die gefährlichsten Situationen entstanden meist durch Fehler im Spielaufbau von Sand, 
doch Lucie Schlimé reagierte mehrfach stark – unter anderem, als eine Herrenberger Spielerin beinahe 
frei vor ihr auftauchte. Die zweite Halbzeit entwickelte sich insgesamt offener und körperbetonter, 
da Herrenberg nun früher und höher presste. Dennoch behielt Sand durch gutes Kombinationsspiel 
meist die Kontrolle. Ein kurzer Moment der Unordnung führte jedoch zum zwischenzeitlichen 4:1, als 
Sand nach einem langen Ball nicht schnell genug nachschob und Herrenberg diese Situation nutzte. Die 
Antwort ließ allerdings nicht lange auf sich warten. Noch in derselben Minute, in der 73. Minute, setzte 
Sand erneut starkes Pressing. Angela Migliazza, Pauline Alber und Janina Häussler eroberten den Ball 
direkt vor dem gegnerischen Tor, woraufhin Pauline Alber zum 5:1 einschob.

In der Schlussphase kontrollierte Sand die Partie souverän und ließ defensiv nichts mehr anbrennen. 
Den Schlusspunkt setzte schließlich Janina Häussler. Nach einem langen Ball von Lucie Schlimé 
verlängerte die eingewechselte Laura Schuller per Kopf auf Janina Häussler, die den Ball nur noch 
einschieben musste und damit den 6:1-Endstand herstellte. Am Ende standen eine sehr geschlossene 
Mannschaftsleistung und ein wichtiger Auswärtssieg für den SC Sand im Kampf um den Klassenerhalt.
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FOTO Michael Memmler
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FOTO Martina Pieper
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FRAUEN 3
SC SAND 3 | VERBANDSLIGA

SC SAND - EBNET-KAPPEL | 3:0 (2:0)

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. Alem. Freiburg-Zähringen 11 52:10 42 31

2. SC Sand 3 12 47:14 33 30

3. SG Marbach 10 34:14 20 23

4. SG ESV/PSV Freiburg 12 26:20 6 20

5. SG MaFriKa 12 20:14 6 18

6. SC Hofstetten 12 25:25 0 16

7. SV Deggenhausertal 12 25:24 1 13

8. SG Hausen-Nollingen 9 14:30 -16 13

9. SG Ebnet-Kappel 12 15:25 -10 9

10. Hegauer FV 2 11 13:36 -23 7

11. SG Neukirch/Hammereisenbach 10 10:69 -59 1

TABELLE | VERBANDSLIGA SÜDBADEN

Stand: 18.03.2026

NÄCHSTES SPIEL: Sa., 07.03.2026| 16:30 Uhr

SG NEUKIRCH - SC SAND 3

VON SABRINA BURKHARDT & LUKAS KELP.

Am 13. Spieltag der Frauen-Verbandsliga 
Südbaden empfing der Tabellenzweite SC Sand die 
SG Ebnet-Kappel, die vor der Partie auf Rang neun 
der Tabelle stand. Vor heimischer Kulisse wollten 
die Gastgeberinnen erneut drei Punkte holen und 
den Druck auf das Spitzenteam Alem. Freiburg-
Zähringen aufrechterhalten.

Sand übernimmt früh die Kontrolle

Von Beginn an übernahm der SC Sand die 
Spielkontrolle. Mit viel Ballbesitz und frühem 
Pressing setzten die Sanderinnen die Gäste früh 
unter Druck. Bereits in der Anfangsphase ergaben 
sich erste Torchancen. Mit zunehmender Spielzeit 
wurde der Druck der Gastgeberinnen immer 
größer. Durch schnelles Kombinationsspiel über 
die Außenbahnen gelang es Sand wiederholt, 
gefährlich vor das gegnerische Tor zu kommen.

Doppelpack von Jana Wagner

In der 17. Minute fiel schließlich der verdiente 
Führungstreffer. Jana Wagner nutzte einen 
Steckpass in die Tiefe und brachte den Ball im Tor 
unter. Auch im weiteren Verlauf erspielte sich der 
SC Sand zahlreiche weitere Torchancen. In der 
30. Minute war es erneut Jana Wagner, die nach 
einer Flanke per Kopf zum 2:0 traf und damit ihren 
Doppelpack perfekt machte. Von den Gästen aus 
Ebnet-Kappel war in der Offensive hingegen wenig 
zu sehen. Kurz vor der Halbzeit kamen sie zu ihrem 
gefährlichsten Abschluss, doch Torhüterin Lena 
Gärtner reagierte aufmerksam und parierte den 
Schuss sicher.

Frischer Wind nach der Pause

Zur zweiten Halbzeit brachte das Trainerteam 
frischen Wind in die Begegnung und wechselte 
gleich dreimal: Sabrina Burkhardt, Jana Decker 
und Melina Stocks kamen ins Spiel und sorgten 
für neue Impulse. Vor allem Jana Decker prägte 
die Schlussphase der Partie. Die Offensivspielerin, 
die lange verletzungsbedingt gefehlt hatte, feierte 
ihr Debüt und krönte ihren Einsatz mit einem 
sehenswerten Treffer.

Traumtor entscheidet die Partie

In der 77. Minute traf Jana Decker mit einem 
echten Traumtor zum 3:0 und sorgte damit für 
die endgültige Entscheidung. Mit diesem Treffer 
machte der SC Sand den verdienten Heimsieg 
perfekt.

Fazit und Ausblick

Unter dem Strich zeigte der SC Sand eine 
engagierte und dominante Leistung, die am 
Ende mit drei Punkten belohnt wurde. In der 
kommenden Woche wartet bereits die nächste 
Herausforderung: Auswärts geht es für den SC 
Sand zum SV Deggenhausertal, der aktuell auf 
dem siebten Tabellenplatz steht. Dort möchte die 
Mannschaft an die starke Leistung anknüpfen und 
weitere wichtige Punkte sammeln.
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FOTOS Martina Pieper
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SV Neumühl 2 - SC Sand 2
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DANKSAGUNG
GEMEINSCHAFT IM VEREIN

GROSSZÜGIGE SPENDE DER FAMILIE KATZENMEIER

Der SC Sand 1946 e.V.  bedankt sich im Namen seiner Vorstandschaft herzlich bei der Familie Katzenmeier 
für die außerordentlich großzügige Spende über 10.000 €

SPIELABSAGE
NEUER SPIELTERMIN NOCH UNKLAR

DUELL MIT DEM 1. FFC TURBINE POTSDAM ZWEIMAL VERSCHOBEN

FOTO   SC Sand

Das ursprünglich angesetzte Zweitligaspiel zwischen dem SC Sand und dem 1. FFC Turbine Potsdam 
musste in der vergangenen Woche gleich zweimal verschoben werden.

Bereits der erste Termin am Sonntag den 15. Februar konnte aufgrund widriger Witterungsbedingungen 
nicht wie geplant ausgetragen werden. Auch der anschließende Nachholtermin unter der Woche fiel aus 
denselben Gründen aus, sodass die Partie bislang noch nicht stattfinden konnte. Ein neuer Spieltermin 
wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben.

Wir bitten alle Fans um Verständnis und danken für die Geduld. Sobald der Nachholtermin feststeht, 
informieren wir euch selbstverständlich umgehend.
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B-JUNIORINNEN | VERBANDSLIGA/VERBANDSPOKAL

B-JUNIORINNEN
DEUTLICHER AUSWÄRTSSIEG
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C-JUNIORINNEN | BEZIRKSLIGA/VERBANDSPOKAL

C-JUNIORINNEN
HALBFINALEINZUG BEZIRKSPOKAL

TABELLE
TABELLE DER B-JUNIORINNEN VERBANDSLIGA

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. JFV Freiburg-Ost 12 46:13 33 31

2. SC Sand 10 58:2 56 27

3. Hegauer FV 2 11 51:11 40 23

4. FC Wittlingen 10 31:5 26 23

5. SF Eintracht Freiburg 12 39:26 13 19

6. SG Aach-Linz 10 17:13 4 12

7. SV Titisee 11 11:35 -24 9

8. SG Lörrach Grüttmädels 10 13:39 -26 9

9. SC Niederhof/Binzgen 11 14:53 -39 6

10. SSC Donaueschingen 11 4:87 -83 0

Stand: 18.03.2026

VON REINHARD WALTER.

Die B-Juniorinnen des SC Sand feierten am 15. 
März 2026 einen überzeugenden 5:0-Auswärtssieg 
gegen den SC Niederhof/Binzgen. 

Von Beginn an dominierten die Gäste aus Sand 
das Spielgeschehen und erspielten sich Chancen 
im Minutentakt. Bereits in der 9. Minute fiel das 
verdiente 1:0 durch Ronja Erdrich, die an diesem 
Tag zur überragenden Spielerin avancierte und 
insgesamt vier Treffer erzielte. Die Gäste aus 
Sand kombinierten sich immer wieder sehenswert 
von der Abwehr nach vorne, ließen jedoch trotz 
klarer Überlegenheit einige hochkarätige Chancen 
liegen. Mehrfach verfehlten die Abschlüsse das Tor 
nur knapp oder gingen über die Latte.

Auch nach der Pause blieben die Gäste aus Sand 
klar tonangebend. In der 45. Minute, kurz nach 
Beginn der zweiten Halbzeit, erhöhte Magdalena 
Einsiedler auf 2:0. Die Gastgeberinnen aus 
Niederhof/Binzgen kamen über die gesamten 80 
Minuten zu keiner nennenswerten Torchance.

Torhüterin Milla Berger, die die verletzte 
Stammtorhüterin Valeria Boetzelen Navarro 
vertrat, erlebte daher einen vergleichsweise 
ruhigen Nachmittag, erledigte ihre Aufgabe jedoch 
souverän.

Mit diesem deutlichen Erfolg unterstreichen die 
B-Mädels des SC Sand ihre starke Saison. Nach 
zehn Spielen stehen sie mit einem sensationellen 
Torverhältnis von 58:2 auf dem zweiten 
Tabellenplatz und haben weiterhin alle Chancen im 
Kampf um die Spitzenposition – auch wenn aktuell 
noch zwei Spiele und vier Punkte Rückstand auf 
den Tabellenführer bestehen.

VON JONAS AZAM. 

Die C-Juniorinnen des SC Sand stehen im Halbfinale des Bezirkspokals.

Der Verein ist weiter auf Erfolgskurs: Sowohl in der Liga als auch im Pokal läuft es gut.

Am vergangenen Wochenende besiegte man im Ligabetrieb die JFV Freiburg Ost mit 2:0. Die Tore 
erzielten Jana Schwarze und Larissa Eisenecker.

Am 11. März fand dann das Pokalspiel gegen die JFV Dreisamtal statt.
Leider mussten einige Spielerinnen krankheits- bzw. verletzungsbedingt für das Spiel absagen. Somit 
bekamen andere Spielerinnen eine Chance.

Der SC Sand machte von Beginn an Druck auf das Tor von Dreisamtal.
Nach einigen guten Chancen ohne Treffer war es in der 22. Minute endlich so weit: Nina Merz erzielte 
den lang ersehnten Treffer. In der 34. Minute war es Lena Tisch, die den Halbzeitstand von 2:0 erzielte.
In der 40. Minute kam Sophia Schneider zum Erfolg. In der 50. Minute erzielte Mia Popp durch einen 
Strafstoß das 4:0 und in der 54. Minute war es wieder Nina Merz. Den letzten Treffer zum 6:0-Sieg 
erzielte Emma Kopf.

Somit zog der SC Sand souverän ins Halbfinale ein. Das Spiel findet am 22.04. gegen den FV Hochburg 
Windenreute statt.

Auch hier hofft das Team auf einen Sieg, um ins Finale einzuziehen.

FOTOS Martina Pieper
FOTOS Martina Pieper
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Vereinbaren Sie 
Ihren persönlichen 
Beratungstermin:

Versicherung 
hat einen Namen
Michael Schmal

Hauptstraße 32 
Offenburg Stadtmitte  
Tel. 0781 63923274
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D-JUNIORINNEN | BEZIRKSSTAFFEL

D-JUNIORINNEN
BEIM FC AUGSBURG ZU GAST

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. SC Sand 2 9:4 5 4

2. SV Titisee 2 2:1 1 4

3. SF Eintracht Freiburg 2 5:3 2 3

4. SvO Rieselfeld 2 1:1 0 3

5. FV Hochburg Windenreute 2 5:6 -1 3

6. JFV Freiburg-Ost 2 5:5 0 2

7. SpVgg. Ehrenkirchen 2 3:5 -2 1

8. PTSV Jahn-Freiburg 2 6:11 -5 1

TABELLE | D-JUNIORINNEN 
BEZIRKSSTAFFEL 1

Stand: 18.03.2026

von STEPHAN SCHEURICH.

Mit einem Unentschieden in der Liga im Gepäck 
reisten wir zuversichtlich am Mittwoch 11.03.26 
zum Viertelfinale des Bezirkspokals nach 
Heitersheim.

Bei nasskaltem regnerischen Wetter begannen 
die D-Juniorinnen des SC Sand abends unter 
Flutlicht hochkonzentriert das Pokalspiel. Der 
FC Heitersheim versuchte mit weiten Bällen 
gefährlich vor unser Tor zu kommen, jedoch waren 
unsere Abwehrspielerinnen meistens vor den 
Gegenspielerinnen am Ball und konnten klären, 
oder unsere Torspielerin lief die Bälle souverän ab.
Wir gestalteten den Spielaufbau und kombinierten 
uns gut durch das Mittelfeld. Folgerichtig erzielten 
wir das 1:0 in der 12. Minute. 

Die Juniorinnen des SC Sand dominierten 
weiterhin das Spielgeschehen und kamen immer 
häufiger vor das gegnerische Tor. In der 27. Minute 
erhöhten wir auf 2:0. Mit diesem Zwischenstand 
gingen wir in die Halbzeitpause. Direkt nach 
der Pause drängte der FC Heitersheim auf den 
Anschlusstreffer, um den Rückstand aufzuholen. 
Unsere Spielerinnen ließen sich jedoch nicht 
aus dem Konzept bringen und erstickten die 
Bemühungen im Keim. Wir erhöhten in der 32. 
Minute zum 3:0. Eine kurze Unstimmigkeit in 
unserer Defensivreihe ermöglichte dem FC 
Heitersheim zum 3:1 zu verkürzen. Von diesem Tor 
ließen sich unsere Spielerinnen nicht verunsichern 
und spielten souverän weiter.

Mit dem Schlusspfiff brach großer Jubel bei den 
Spielerinnen und mitgereisten Zuschauer:innen 
aus, da wir uns mit dem 3:1 Sieg zum Halbfinale des 
Bezirkspokals qualifizierten. Das Halbfinale findet 
am 22.04.26 um 18:30 Uhr bei der SF Eintracht 
Freiburg statt.

Am Samstag 14.03.2026 begrüßten wir den 
Tabellenführer PTSV Jahn Freiburg zu unserem 
zweiten Rückrundenspiel. Unsere Mädchen 
starteten selbstbewusst in das Spiel. Die 
Gegenspielerinnen wurden früh angelaufen 
und nach den erfolgreichen Balleroberungen 
versuchten wir unser Kombinationsspiel 
aufzuziehen.

Eine scharfe Hereingabe von Laetitia aus 
halbrechter Position konnte eine Gegenspielerin 
nur in das eigene Tor ablenken und so stand es 
nach 9 Minuten bereits 1:0 für den SC Sand.

Im weiteren Verlauf entwickelte sich 
weitestgehend ein ausgeglichenes Spiel mit 
Chancen auf beiden Seiten. In der 27. Minute 
konnte sich die Stürmerin des PTSV Jahn Freiburg 
durchsetzen und kurz vor dem Halbzeitpfiff zum 
1:1 ausgleichen.

Die Mädchen des SC Sand starteten besser aus 
der Pause und legten einen Blitzstart hin. Bereits 
in der 33. Minute konnte Lina nach einer schönen 
Einzelleistung zum 2:1 einschieben. Die Freude 
währte nur kurz, denn durch einen Konter konnte 
der PTSV Jahn Freiburg zwei Minuten später zum 
2:2 ausgleichen.

Unsere Spielerinnen ließen jedoch die Köpfe 
nicht hängen und kämpften sich zurück in die 
Partie. Der Einsatz wurde belohnt, denn in der 
40. Minute konnte Liane das 3:2 erzielen und Lina 
erhöhte ein paar Minuten später zu 4:2.

Die Juniorinnen des SC Sand spielten souverän 
weiter. Ayla, Lina und Lea stellten das Ergebnis 
zu einem verdienten 7:2 Erfolg. Durch diesen 
Sieg eroberten wir uns die Tabellenführung. Zu 
unserem nächsten Heimspiel begrüßen wir den 
FV Hochburg Windenreute.
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Daumen drücken und mitfiebern – ohne 
Leidenschaft keine Spitzenleistung: Das gilt 
im Sport wie für unsere Genossenschaftliche 
Beratung.

 Jeder Sieg  

 beginnt mit dem  

 Glauben daran. 
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Lieber kurze Wege
statt knapper Antworten

Gesundheit weiter gedacht

Wenn nötig, sogar nach Dienstschluss oder
bei Ihnen zu Hause. Etwa per Videotelefon oder
mit unseren mobilen Beratern.
Das verstehen wir unter Rundum-Betreuung.

Egal wie – wir beraten Sie immer persönlich.

Infos unter www.barmer.de

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

BARMER
Fabian Baumgart
Marktplatz 16
77933 Lahr
Telefon: 0800 333004 309-601*
Telefax: 0800 333004 309-649*
fabian.baumgart@barmer.de
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Das sind die neuen Stammtischtermine!

TREFFPUNKT:   	 SPORTHAUS IN SAND

TERMINE: 	 -

DEMNÄCHST ERSICHTLICH

FANCLUB
AKTUELLE INFORMATIONEN RUND UM UNSEREN FANCLUB "DIE ERDMÄNNCHEN"

SUPPORT AUCH IM JAHR 2026

 @fanclub_die_erdmannchen

FOTO Lukas Kelp
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AUSBLICK

SENDEN SIE EINE E-MAIL AN: LUKAS.KELP@SCSAND.DE
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SGA

DANKE für Ihre Unterstützung! 
Wir lesen uns beim nächsten Mal!

HABEN SIE FRAGEN AN UNS? 

RÜCKBLICK DFB POKAL VIERTELFINALE

DAS ERWARTET SIE IN DER NÄCHSTEN AUSGABE DES SANDSTURMS 

FOTOS Maxi Höck




